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Vorwort

Dem  Grabbe-Gymnasium  ist  der  "Schulförder-
preis Naturwissenschaftliche Begabungsförde-
rung"  zuerkannt  worden,  ausgelobt  vom  Rota-
ry-Club  Detmold.  Sein  Präsident  Prof.  Reinhold 
Tobey hat ihn im Rahmen der Abiturfeiern überge-
ben. Damit wird die Schule ausgezeichnet, die die 
meisten naturwissenschaftlich begabten und inter-
essierten Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme 
an  nationalen  und  internationalen  Wettbewerben 
motivieren konnte. Dort haben unsere Nachwuchs-
wissenschaftler in den letzten Jahren immer wie-
der Spitzenplätze erreicht, z. B. in der Internationa-
len  Junior  Science  Olympiade  und  der  Chemie-
Olympiade.  Es  ist  erfreulich  zu  sehen,  dass  am 
Grabbe-Gymnasium anerkannt erfolgreiche Bega-
bungsförderung neben unseren Profilfächern auch 
in vielen anderen Disziplinen stattfindet. Herzlichen 
Glückwunsch  an  alle  beteiligten  Schülerinnen, 
Schüler und Lehrkräfte! 

Ein langes Schuljahr liegt hinter uns mit am Ende 
besonders einprägsamen Erlebnissen, die wir auf-
genommen und  ein  Stück  weit  mitgelebt  haben. 
Am 2. Juli  haben wir  unsere Abiturientia feierlich 
verabschiedet. Am selben Tag geschah dann der 
unfassbare, tragische Unglückstod unserer Schü-
lerin  Melanie  Meinhold  aus  der  6m.  Die  Schule 
nahm sich Zeit und Raum, auf ganz unterschiedli-
che Weise mit dem Unglück, mit der Trauer umzu-
gehen. Nun kündigt sich das neue Schuljahr be-
reits an: Am Mittwoch, dem 20. Juli begrüßen wir 
unsere neuen Fünftklässler zum Kennenlern-Nach-
mittag. Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir 
erholsame Ferien und einen guten Start ins neue 
Schuljahr!

Die Redaktion

Steven  Förster,  Gerd  Hüls,  Werner  Klapproth, 
Beate Nowak 

Personalia
  
Zum  Schuljahresende  wechselt  Herr  Hauser 
(Ge/Sw)  vom  aktiven  Dienst  in  die  Altersteilzeit. 
Sein Name ist untrennbar mit der Entwicklung und 
Umsetzung eines einzigartigen Konzepts zur Be-
rufs- und Studienorientierung am Grabbe-Gymna-
sium verbunden.  Seit  seinem Wechsel vom Leo-
poldinum zum Grabbe-Gymnasium im Jahr  1999 
hat  er  unermüdlich  und  überaus  erfolgreich  den 
Prozess bis zur Berufswahlentscheidung der jun-
gen Menschen angestoßen und begleitet. Vielfälti-
ge berufsorientierende Projekte, in enger Verzah-
nung mit außerschulischen Partnern unserer Schu-
le,  gehen  auf  seine  Initiative  zurück,  zuletzt  das 
Duale Praktikum in Zusammenarbeit mit der Uni-
versität  Bielefeld.  Seiner  Begeisterung  für  seine 

Fächer sind auch seine Fahrtenangebote für unse-
re  Oberstufenschüler  zu  verdanken,  z.  B.  nach 
Straßburg zum Europaparlament oder im Rahmen 
des  Comenius-Projekts  nach  Frankreich,  in  die 
Türkei oder nach Slowenien. 

Das Grabbe-Gymnasium hat Herrn Hauser viel zu 
verdanken.  Wir  wünschen  ihm  für  sein  weiteres 
Leben, das er zu großen Teile des Jahres in Süd-
frankreich verbringen will, alles Gute.

Nach  einem  Jahr  als  Philosophie-Lehrer  eines 
Oberstufenkurses verlässt  Herr Prof.  Brenk  wie-
der das Grabbe-Gymnasium. Er hat ein Studien-
jahr  als  Hochschullehrer  auch genutzt,  um seine 
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Erfahrungen aus seinem früheren Beruf als Gym-
nasiallehrer mit der Lehrbefähigung in fünf (!) Fä-
chern aufzufrischen. Wir sind sicher, dass er seine 
neuen Erfahrungen nutzbringend in die Ausbildung 
seiner Studierenden der Hochschule für Musik in 
Detmold einbringen wird. 

Nach  ihren  erfolgreichen  Zweiten  Staatsexamina 
treten  Frau  Lücke  (Ma/Ch)  und  Herr  Rott 
(Ma/Ge), der dem Grabbe ein halbes Jahr in sei-
nen  Fächern  als  Vertretungslehrer  geholfen  hat, 
nach den Sommerferien ihre ersten Beamtenstel-
len in Attendorn bzw. Lage an. Wir wünschen ih-
nen dort einen guten Start und viel Freude und Er-
folg als "richtige Lehrer".

Im  neuen  Schuljahr  werden  vier  Lehrkräfte  das 
Grabbe-Kollegium  verstärken.  Die  Auswahlkom-

mission  für  das  schulscharfe  Bewerbungsverfah-
ren  hat  Frau  Seidel  (Pa/De)  und  Frau  Weritz 
(Fr/De) gewählt.  Frau Morgenthaler  (Mu/Sp) und 
Herr  Sossnierz  (Ge/Sw)  haben  ihren  Verset-
zungswunsch  ans Grabbe-Gymnasium erfüllt  be-
kommen.

Frau Beisel (Mu/If) und Frau Niehus-Berkemann 
(Ku, ER) kehren aus dem Erziehungsurlaub zu uns 
zurück.  Frau Hentschel  hilft eine Lücke in Latein 
zu schließen. 

Wir heißen alle neuen und "alten" Grabbianer ganz 
herzlich willkommen und wünsche Ihnen bei ihrer 
Arbeit als Lehrer viel Freude und Erfolg zum Nut-
zen unserer Schülerinnen und Schüler.

Eltern in Fachkonferenzen 

Das Schulgesetz NRW bestimmt, dass je zwei El-
ternvertreter  Mitglieder  der  Fachkonferenzen  mit 
beratender Stimme sind. "Die Schulkonferenz kann 
eine höhere Zahl von Vertretungen der Eltern be-

schließen" (Schulgesetz § 70). Die Schulkonferenz 
des Grabbe-Gymnasiums hat auf ihrer Sitzung am 
6. Juli beschlossen, von der Möglichkeit der Erhö-
hung keinen Gebrauch zu machen. 

Begrüßungsnachmittag 

Am drittletzten Tag vor den Sommerferien haben 
wir unseren neuen Fünftklässlern wieder die Gele-
genheit gegeben, ihre neuen Mitschülerinnen und 
Mitschüler, den neuen Klassenraum und die neuen 
Klassenlehrer-Tandems kennenzulernen - ein bes-
tens genutztes Angebot für unseren Neuen mit ih-
ren Eltern. Die besondere Attraktion in dem Zwei-

Stunden-Programm ist für unsere Jüngsten immer 
der aufgebaute Spiele-Parcours, begleitet von den 
Klassenpaten  und  vielen  helfenden  Händen  aus 
der Oberstufe.
Vielen Dank an alle, die den Begrüßungsnachmit-
tag ermöglicht haben.

Renovierungen 

Ein Chemieraum, der bislang nur als „Hörsaal“ ge-
nutzt werden konnte, wird in den Sommerferien zu 
einem neuen,  modernen  Chemieraum mit  Grup-
pentischen und moderner Technik umgebaut. Ein 
Physikraum  steht  nach  erfolgreicher  Behebung 
von  Wasserschäden  ebenfalls  wieder  zur  Verfü-
gung. Insgesamt sind wir mit diesen Renovierun-
gen im Bereich Naturwissenschaften sehr gut auf-
gestellt.
Weitere  Maßnahmen  sind:  Austausch  aller  alten 
Leuchtstoffröhren im Foyer gegen neue LED-Röh-
ren mit langer Haltbarkeit und hohen Energieein-
spareffekten; neue Sanitäranlagen in den Außen-

toiletten des Neubaus;  Farbanstriche in den klei-
nen Verwaltungsräumen des Altbaus.

Der Ausgangsbereich von der  Mensa direkt  zum 
Altbau-Schulhof  wird  gepflastert  und  Kalkstein-
Mauerblöcken als Sitzelementen versehen. Damit 
kann man in  Zukunft  direkt  vom Schulhof  in  die 
Mensa gehen oder  umgekehrt,  zugleich wird  der 
Außenbereich aufgewertet. Es ist schön, dass der 
Förderverein diese Maßnahme, an der sich viele 
Schülergenerationen über Jahre freuen werden, fi-
nanziert. 



Hausaufgabenbetreuung 

Die Hausaufgabenbetreuung für die 5. und 6. Klas-
sen  beginnt  nach  den  Sommerferien  wieder  am 
Dienstag,    04.10.2011  .  Bei  Bedarf  können  sich 
auch Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen an-
melden, jedoch werden die Plätze vorrangig an die 
Schülerinnen  und  Schüler  der  Erprobungsstufe 
vergeben.  
Informationen und Anmeldeformulare gibt es recht-
zeitig zu Schuljahresbeginn über die Klassenleitun-
gen; das Anmeldeformular ist auch online über die 
homepage abrufbar. 

Anmerkungen und Rückfragen können Sie jeder-
zeit  per  e-mail  an  Frau  Bossmanns  (b.boss-
manns@schule-detmold.de), Frau Mannebach (b.-
mannebach@schule-detmold.de),  Herrn  Rieche 
(s.rieche@schule-detmold.de)  und  Frau  Weege 
(e.weege@schule-detmold.de) richten.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern entspannte 
und sonnige Sommerferien! 

Grabbe-Preis

Die erste Verleihung der Grabbe-Preise, mit denen 
Schüler ausgezeichnet werden sollen, die außer-
gewöhnliche Leistungen im Unterricht oder außer-
halb  des  Unterrichts  erbringen,  rückt  näher.  Die 
Nominierungsphase  ist  abgeschlossen:  vorge-
schlagen  wurden  24  verschiedene  Kandidaten 
(einzelne  Personen  oder  Gruppen).  Direkt  nach 
den Sommerfreien  wird  die  Jury,  bestehend aus 

Schülern, Eltern und Lehrern, die von der Schul-
konferenz  gewählt  worden  sind,  zusammenkom-
men  und  sich  auf  Preisträger  einigen.  Danach 
muss nur noch der organisatorische Rahmen fest-
gelegt  werden  (Laudatoren,  Rahmenprogramm, 
Preise etc.) und dann steht der ersten Verleihung 
der Grabbe-Preise am 18. Oktober 2011 um 18.00 
Uhr nichts mehr im Wege. 

Medientaler-Erhöhung

Die Anzahl der Kopien am Grabbe-Gymnasium ist 
in den letzten Jahren aus verschiedensten Grün-
den beständig gestiegen, sodass wir in diesem Ka-
lenderjahr mit  den finanziellen Zuwendungen der 
Stadt  und dem von der Schülerschaft  eingesam-
melten  sog.  „Medientaler“  die  Ausgaben  nicht 
mehr decken können.  (Hinzu kommt,  dass Mittel 
aus einem Energiesparmodell,  welches die Stadt 
für alle Schulen eingerichtet hatte, ersatzlos weg-
gefallen  sind.)  Nach  einer  intensiven  Diskussion 
hat  die  Schulkonferenz  deshalb  dem Antrag  der 
Schulleitung entsprochen, im neuen Schuljahr den 
Medientaler von bislang 6 € pro Schüler auf 8 € zu 

erhöhen. Diese Entscheidung ist allerdings auf das 
kommende Schuljahr befristet und mit „Auflagen“ 
verknüpft. Zum einen wird die Schulleitung versu-
chen, bei der Stadt auf die veränderten Rahmen-
bedingungen hinzuweisen und eine höhere finanzi-
elle  Zuwendung  für  diesen  Bereich  zu  erhalten. 
Zum anderen sind nun die Lehrer am Zuge, mögli-
che  Einsparpotenziale  zu  eruieren  und  entspre-
chende Modelle zu entwickeln, mit denen die An-
zahl der Kopien reduziert werden kann. Ergebnis-
se sollen und müssen im Herbst vorliegen. 

Neue Ausstellungen in der Wintergalerie 

Nach  der  Abiturausstellung  ist  die  Wintergalerie 
wieder  frei  geworden für  aktuelle  Präsentationen 
aus  dem  Kunstunterricht.  Vier  Kunst-Kurse  der 
Jahrgangsstufen 10 bis 12 von Herrn Huneke prä-
sentieren Unterrichtsergebnisse in Vitrinen, auf Ti-
schen und an den Wänden. Kurze Erläuterungen 
charakterisieren  die  verschiedenen  Arbeiten:In 
zwei  Vitrinen  präsentieren  Grundkurse  der  Jahr-
gangsstufen 10 und 11 ihre Skulpturen aus Sperr-

holz:  „Sperrholz  als  flächiges  Ausgangsmaterial 
wird  geformt  und zu dreidimensionalen,  räumlich 
geöffneten Strukturen zusammengesetzt.  So ent-
steht  eine  Büste  mit  hoher  Abstraktion,  die  die 
Wahrnehmung des Betrachters anregt.“ Die beiden 
anderen Vitrinen und Präsentationen auf  den Ti-
schen zeigen Spiegelobjekte des Leistungskurses 
der Jahrgangsstufe 12: „Skulpturale Strukturen, die 
einen Spiegel als wesentlichen Bestandteil enthal-

mailto:s.rieche@schule-detmold.de


ten, führen zu Spiegelobjekten, die die faktischen 
und  illusionistischen  Möglichkeiten  des  Spiegels 
thematisieren und mit ihnen spielen.“ Der Grund-
kurs 12 zeigt an den Wänden Malerei in Acrylfar-
ben auf bespannten Keilrahmen: „Gegenstandslo-
se  Malerei  geht  von formalen Eigenschaften  der 
Schrift aus und nutzt deren besondere Formquali-
täten. Neben dem Zusammenspiel der Formen ist 
die malerische Bewältigung in Schichten auf unter-
schiedlichste Weise möglich.“

Die  Ausstellung  wird  noch  einige  Zeit  nach  den 
Sommerferien gezeigt, bevor dann der Leistungs-
kurs  12  seine  Projektierung  und  Realisation  der 
neuen  Treppenhausgestaltung  im  Erweiterungs-
bau zeigen kann. Hierzu hat der Kurs schon eine 
umfangreiche Präsentation in Wechselrahmen vor-
bereitet.  Direkt  nach den Ferien werden sich die 
Schülerinnen und Schüler an acht große Acrylglas-
platten machen, die sie abstrakt-tachistisch bear-
beiten werden und die dann ein lebendiges Wech-
selspiel mit der Architektur aufnehmen können.

Sport als Perspektive – das neue Projekt der Schülervertretung 

Als vor mehr als 25 Jahren in der Ashanti-Region, 
nach  einer  Landschenkung  durch  die  Gemeinde 
Oyoko,  das  Westphalian  Children`s  Village  ge-
gründet wurde, war dies der Anfang einer Erfolgs-
geschichte. Mittlerweile ist dieser Komplex um ein 
Internat,  eine Augenklinik und eine Tischlerei  er-
weitert worden – doch eines haben die Kinder bis-
her noch nicht – einen Sportplatz. Um diesen Miss-
stand zu beheben, haben sich die Schülervertre-
tung und die Klasse 8g Gedanken gemacht – und 
mehr noch,  es blieb nicht  nur  bei  bloßen Ideen, 
mittlerweile wurden durch unser Sportfest, unsere 

Obstsalat-  und Kuchenverkäufe bereits  250 Euro 
für dieses Projekt gesammelt. Im kommenden Jahr 
soll  dieses  Engagement  noch  weitergeführt  wer-
den,  indem die  SV  einen  Sponsorenlauf  organi-
siert. Lasst uns gemeinsam den Traum der Kinder 
aus  Oyoko  verwirklichen.  Sport  verbindet  Men-
schen und Kulturen, sorgen wir  dafür, dass auch 
die Kinder unseres Patenschaftsdorfes nicht auf ei-
nem alten Acker spielen müssen, ohne Tore, ohne 
Rasen, ohne Begrenzungen, ohne sportliche Per-
spektiven. 
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